
 

 

 
 

Linz, 27. März 2020 
 
 
 
 
 
Elterninformation Schulbeiträge 
infolge der CoVID-19 Einschränkungen 
 
 
Sehr geehrte Eltern! 
Sehr geehrte Erziehungsberechtigte!  
 
Wir hoffen von Herzen, dass Sie und Ihre Kinder gesund sind und dass diese außergewöhnliche 
Situation für Sie zu bewältigen ist. Wir schreiben Ihnen heute, um Sie über unsere weitere 
Vorgehensweise bezüglich finanzieller Aspekte zu informieren. Dies tun wir nicht zuletzt auch deshalb, 
weil uns in den letzten Tagen einige besorgte Anfragen erreicht haben, mit der Bitte die Elternbeiträge 
zu reduzieren. 
 
Wir sind uns bewusst, dass die gegenwärtige Situation eine Belastung für alle Beteiligten darstellt 
und nehmen das als Schulerhalter sehr ernst. Für jene Kinder, deren Eltern systemerhaltende 
Funktionen haben, wird die Betreuung nach wie vor unsererseits gewährleistet. Wie an allen anderen 
Schulen österreichweit gibt es für alle anderen SchülerInnen Formen des „distance learnings“. 
Erfreulich ist: Wir erleben, dass sich bisweilen das Miteinander sogar verdichtet, obwohl große 
räumliche Distanzen dazwischen liegen. 

 
An den Schulstandorten ist nicht Stillstand eingetreten: LehrerInnen und ErzieherInnen machen 
Dienst, Sekretariate nehmen Anrufe entgegen, Schulwarte halten das Gebäude in Ordnung und 
führen notwendige Reparaturen durch, Reinigungskräfte sorgen für die Grundreinigung, 
Küchenpersonal kümmert sich um die Grundversorgung der anwesenden Kinder. All diese Personen, 
mit Ausnahme der LehrerInnen, werden vom Schulverein durch Ihre Beiträge bezahlt – und sollen 
selbstverständlich an jenem Tag, an dem das Schulsystem wieder zum Normalbetrieb übergeht, 
wieder sofort voll arbeitsbereit für Ihre Kinder da sein.  
 
Diese Krise, hervorgerufen durch das Corona Virus, betrifft auch den Schulverein selbst: Durch das 
Bereitstellen der Schul-Infrastruktur, die Wartungen, Reinigung und Grundtemperierungen der 
Gebäude sowie pädagogische und administrative Unterstützung fallen fortlaufend nach wie vor 
Kosten an, die nur mithilfe der Schulgeld-Jahresbeiträge abgegolten werden können.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
Nach einer Besprechung mit mehreren Privatschulträgern am gestrigen Nachmittag und im Wissen 
um die Vorgehensweise in den diözesanen Privatschulen wurde für den Schulverein folgende 
Regelung vereinbart: 
 

• Die Schulgelder werden in der bisherigen Höhe weiterhin eingezogen, um die 
laufenden Kosten decken zu können. 

• Die Essensbeiträge entfallen dort, wo kein Essen in Anspruch genommen wird (bzw. 
schon ab 15. März nicht mehr in Anspruch genommen wurde). 

• Die Beiträge für die Nachmittagsbetreuung in den Schulen und Horten werden auf 
die Hälfte reduziert. Abweichendes gilt dort, wo sich Bundesländer grundsätzlich 
bereit erklärt haben, diese Kosten zu tragen. Dazu werden wir gegebenenfalls davon 
profitierende Eltern umgehend gesondert informieren.  

• Der Internatsbeitrag wird um 50% reduziert.  

Diese Regelung gilt bis auf Widerruf ab 1. April 2020 und dauert voraussichtlich bis zu dem Zeitpunkt, 
ab dem seitens der Regierung der Schulbetrieb wieder regulär angeboten werden darf.    

 
Weitere, oben nicht angesprochene Beiträge bleiben gleich. Diese Regelung gilt vorbehaltlich 
eventueller massiver weiterer Einschränkungen des öffentlichen Lebens durch die Regierung im 
angegebenen Zeitraum.  

 
Damit wollen wir auf die besonderen Umstände dieser Zeiten eingehen und gleichzeitig 
verdeutlichen, dass die aktuellen Rahmenbedingungen auch die Privatschulen gehörig unter Druck 
bringen. Um das Fortbestehen zu sichern, bitten wir Sie, dass wir diesen Weg gemeinsam gehen. 
 
Dort jedoch, wo Menschen nachweislich ihre Arbeitsplätze verloren haben bzw. deutliche finanzielle 
Einbußen durch die Corona-Krise hinnehmen müssen, bemühen sich der Schulverein und die 
Ordensgemeinschaften, nach Kräften zu unterstützen. Kein Kind soll aus finanziellen Gründen jetzt 
aus der Gemeinschaft herausfallen. 
Sind Sie selbst davon betroffen, bitten wir Sie, mit dem/der jeweiligen DirektorIn/EinrichtungsleiterIn 
Kontakt aufzunehmen. Gemeinsam finden wir so sicher eine passende Lösung! 

 
In der Hoffnung, dass in absehbarer Zeit in den Schulen und Kindergärten der Normalbetrieb wieder 
aufgenommen werden kann, wünschen wir Ihnen: „Bleiben Sie und Ihr Kind/Ihre Kinder gesund“! 

 
Mit herzlichen Grüßen 
 
 
 
Sr. Maria Dolores Scherrer     Mag. Christoph Burgstaller 
Vorsitzende des Schulvereins der Kreuzschwestern  Geschäftsführer VfFB 
 


